
Buprestidenausberrte aus Spanien (Catalonien) 
und Neubeschreibung zweier <<Agrilusn 

von HANS POCHON, Bern (Schweiz) 

Mit meinem Kamerad H .  Hungerbuhler, welcher ein grosser Freund 
Spaniens ist, seit 10 Jahren seinen Urlaub regelmassig daselbst ver- 
bringt; verbrachte ich die letzten 4 Jahre, d.h. 1957, 58, 59 und 1961, 
zusammen mit ihm, meine Ferien, jeweils im Monat Juni, in Playa 
de Aro an der Costa Brava. Wir haben nachstehende Ausbeute er- 
ziehlt. 

Acmaeodera cylindrica F .  in Anzahl in den Bluten von Convo lvu~us  
a~vens i s .  
I4 Ex. (57), 30 (581, 9 (59)) 9 (61). 

Acmaeodera pilosellae BON. auf weissen Bluten, und dicht uber dem 
Boden fliegend. 
I Ex. (57), 10 (61). 

Acm-aeodera bifiunctatn v. sexpustulata C. & G .  
A cmaeodera bipunctata ssp. senex AB. an jungen Pinienbaumchen. 

1 Ex. (571, 2 (58). 

Acnzaeodera degener SCOP. 
Acmaeodera degener ssp. modesta C.  & G. auf verschiedenen gelb 

bliihendetl niedrigen Pflanzen, und diirren Akatienstammchen. 
1 Ex. (57), 7 (581, 6 (591, 16 (611. 

A cmaeodera adspersula ILI,. 
Acmaeodera adspersula v. squamiplumis PEYERH. an diirren dunnen 

am Boden liegenden Reisigastchen. 
3 Ex. (57)) 1 (58), 2 (59)s 2 2  (61). 

Acmaeodera villosula STEV. 
Acnzaesdera villosula ssp. hispa,na AB. von Linsenmaier in Tarragona 

auf gelben Bluten. 
8 Ex. (59) 

Acmaeodera coarctata LUC. von Linsenmaier bei Alicante. 
1 Ex. (59). 

Chalcofihorn mariana I,. am Boden ein totes Stück gefunden. 

Capnodis tenebricornis L. 
Capnodis tenebricornis v. moerens MANNERH. auf niedrigen Gebüschen, 

an den Aesten. 
2 Ex. (571, I (581, 13 (59)) I (61). 
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Ptosivlzra undecinzlmaculata HERBST. 
Ptosinza .~tndecimmaculata v. sexmaculata HERBST. auf dcn Bliiten der 

Prunusg ebiische. 
6 Ex. (581, 25 (59 ) ,  7  ( 61 ) .  

Sphenoptera (Sphenoptera) barbarica GMEL. arn Boden auf Schafweiden. 
1 Ex. ( 59 ) .  

Sphenoptera (Deudora) rauca FAB. am Boden auf Schafweiden. 
I Es. ( 61 ) .  

SphenoStera (Chilostetha) Laportei E. SAUND. von Linsenmaier bei 
Madrid. 
I Es. (59) .  

Lampra decr'fiiens ssp. dives GUILL. an einem abgebrochenen Erlenast. 
I Es. (58) .  

Bufirestis novemmaculata I,. auf geschlagenen Kieferstammen. 
1 Ex. (571, 2 (58) ,  4 (59) .  

Anthacxin hu.ngarica SCOP. auf gelber Bliite. Der Monat Juni ist schon 
zuspaht. 
I Ex. ( 57 ) .  

A n t  haxia millef olii KIESENW. 
Anthaxia  millefolii a. parallelicollis AB. 1 
Anthaxia millofolii a. Phryne OBENB. I 

A n t  haxia millifoflii ssp. smaragdifrons MARS. jedes Jahr haufig auf I 
tvilden Kamillenblüten. I 

Amthaxia umbellatorum FAB. 
Anthaxia  unz~bellatorum a. aerea REU. jedes Jahr haufig auf weissen 

Bliiten. 

rlnthaxia scutellaris GENE. auf einer niedrigen gelben Schafgarbenart. I 

3 Ex. (58) .  

Anthaxia  fiarallela C .  & G. 
Anthaxia  parallela a. notaticollis Rey. auf Kratzdisteln arn Stengel I 

sitzend. 
12 Ex-. (571, I5 ($9, 15 (59 ) ,  10 ( 60 ) ,  6 ( 61 ) .  

Anthaxia manca I,. auf Erlenblattern. 
1 Ex. (571, 6  (59) .  
(in der Schweiz fange ich diese im April). 

Anthaxia manca a. chloris OBENB. an einem alten Zaun. 
I Ex. ( S S ) ,  6  (60). 

Anthaxia hyfiomelaena ILI,. 
Anthaxia hyfiomelaena a. gallica OBENB. 
A n t  haxia Izypomelaena a. nitidicollis GORY. auf Eryng ium cam$estre. 

Aiie Jahre haufig. 
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Anthaxia funerula ILI,. 
Anthaxia fz~nerula v. iw@unctala -4s. auf weissen Bl~iten. Jedes Ja l~r  

haufig. 

Anthaxia simiris E. SAUND. auf gelber Blute. 
2 Ex. (58), I Ex. (61). 

Anthaxia  corsica REICHE. 
Anthaxia corsica ssp. carmen OBEXB. gekatschert, je 

2 Ex. (58). 

A n t h a ~ i a  nigritula RATZ. 
Anthaxia  nigritula ssp. Martini BRIS. auf weissen Bliiten der Busch- 

roschen. Alle Jahre haufig. 

Anthaxia helvetica a. Percirlzai OBENB. (ohne Stirnbehaarung) 
gekatschert 
2 Ex. (58) 

Chrysobothris affinis F .  
Chrysobothris affinis v. laticollis OBENR. 
Chrysobothris a f f in is  a. heterochroa OBENB. haufig auf geschlagenem 

Hartbolz. Jedes Jahr erbeutet. 

Chrysobothris affinis F .  ab. ? 3 ganz blau gefgrbte interessante Stiicke. 

Chrysobothris Solieri C. & G. an dunnen diirren Kiefernastchen. 
2 Ex. (591, 4 (61). 

Coroebus fasciatus VILLERS. hoch im Baum, auf Korkeichenblatter. 
I Ex. (58) selten. 

Coroebus rubi I,. auf Brombeerblattern, vormittags sehr fluchtig, 
abends nach 17 Uhr an den Blattern fressend, leicht zu fangen. 
Habe einige hundert erbeutet. 

Coroebus aeruginosa LAC. an ganz niedrigen, von Schafen abgefres- 
senen Brombeerstauden. 
16 Ex. (581, 15 (59), 10 (61). 

Melibaeus samtolinae AB. auf Korkeichenblattern. 
I Ex. (581, 2 (591, 3 (61) 

Nalanda Villersi E .  SAUND. 
Nmlanda Villersi a. gallo$rovincialis PIC. auf Blattern der Korlzeichen- 

gebiische. 
4 Ex. (57), 1 2  (581, 8 (59), 3 (61). 

Agrilz~s antiquus MULS. auf gefaliten Akatienstammchen. 
3 Ex. (61). 

Agrilus derasofasciatus LAC. 
Agrilus derasojasciatus v. laeticodor OBENB. 
Agrilus derasofasciatus a. nigratow OBENB. auf verwilderten Weinreben. 

Alle Jahre uuberaus gemein. 

Agrilus hasiulifer RATZ. an durren Aestchen der Akatien. 
2 Ex. (591, 5 (61). 



68 Miscelánea Zooló~ca 

Agrilus Hz~gerbiilzleri m.n.sp. Aut den Blattern der Haselnussbusche. 
3 Es. (591, 7 (61). 

Agrilus disfiaricornis BED. auf Blattern verschiedener 1,aubbaumen. 
5 Es. (581, 2 (59). 

Agrilus grandicefis KIESEW. Auf Mandelbaumblatter. 
2 Ex. (58). 

Agrilus artemisae BRISOUT. auf Korkeichenblatter. 
1 Es. (58), 1 (59)) 5 (61). 

Agrilus Solieri C.  & G. auf ganz niedrigen von den Schafen abgefres- 
aenen Brombeerranken. 
56 Ex. (581, 5 (59!, 9 (61). 

Agrilus catalonica m.n.sp. auf gefallten Akatienstammchen. 
2 Ex. (61). 

Agrilus hyfiericz'co~ln AB. gekatschert. 
1 Ex. (59). 

Agrilus cervicornis AB.~.PERRIN gekatschert. 
1 Ex. (59). 

Agrilus cisti BRISOUT. gekatschert. 
I Ex. (57), 2 (581, 2 (61). 

Agrilus Perrini PIC. gekatschert. 
1 Ex. (59). 

Agrilus molitor AB. auf gefallten Mandelbaum. 
I Ex. (61). 

Agrilus olivicolor KIESW. auf Haselnussgebüsch. 
6 Ex. (s8), 3 (61). 

Agrilus roscidus KIESEW. an dürrem Hartholz. 
2 Ex. (581, 4 (59), 3 (61). 

Agrilus integerrimus RATZB. an den Stengel der Seidelbastpflanze. 
2 Ex. (58)) 1 (59), 25 (61). 

Agrilus Hassani THERY. gekatschert. 
1 Ex. (59). 

Agrilus convexicollis RATZB. auf gefalltem Holz. 
4 Ex. (61). 

Agrilus Roberti CHEV. auf Ahornblattern. 
6 Ex. (59)) 4 (61). 

Agrilz~s betuleti RATZB. au£ gefalltem Holz. 
2 Ex. (61). 

Agrilus angustulus ILL. 
~ l g r i l u s  angustulus v. bicoloratus AB. 
Agrilus angzistulus a. cyaniventris REV. auf Steineiche. 

4 Ex. (581, 5 (59), 18 (61). 
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Agrilus obscuricollis KIESEW. auf Hartholz. 
3 Ex. (61). 

Agrilus Beaufirei THERY. auf Eichengebiisch bei Llagostera. 
4 Ex. (581, 1 (61). 

Agrilus lat ico~nis ILI,. auf Haselnussgebiisch bei Llagostera. 
25 EX. (58), 11 (61). 

Agrilus viridis v. linearis F .  
Agrilus viridis v. fagi RATZB. auf Hartholz. 

3 Ex.  (59), 3 (61). 

Agrzlus Hungerbühleri m. n. sp. 

Lange : 4-5,2 mm. Breite : I mm. Fig. I .  
Schmal, griinlich oliv glanzend, 9 Halsschild dun1:ell;upferig. 

Kopf gross, Scheitel schwach langsrunzelig, in der Mitte gefurcht, 
Stirn flach, runzelig punktiert, zwischen den Fiihlern durch feines 
Leistchen begrenzt, weiss behaart. Augen gross, innenseite ausgeran- 
det, Fiihlerlange wie Kopf und Halsschild 
zusammen, vom vierten Gliede an dreieckig 
erweitert. Halsschild schwach breiter als lang, 
im vordern Viertel etwas erweitert, Seitenrand 
fast gerade, doppelt, vereinigt sich kurz vor 
der Hinterecke, diese spitz ausgezogen, mit 
einem starken gebogenen bis zur Mitte rei- 
chenden Leistchen. Oberseite querrunzelig, 
vor dem Schildchen und am Vorderrand, so- 
wie in den Vorderecken je ein Griibchen. 
Schilchen mit einer glatten und dahinter ei- 
ner zweiten granulierten Querleiste, in der 
ausgezogenen Spitze eingedrückt. Flügeldec- 
ken 3,5 mal langer als breit, stark netzartig 
granuliert, die ganze Oberflache mit znlie- 
genden weissen Harchen bedeckt. Im zweiten 
Drittel leicht erweitert, und beidseitig der 
Naht eine halbmondformige unbehaarte glan- 
zende Stelle. Die Fliigeldecken sind einzeln 
abgerundet und fein gezahnelt. Unterseite Fig. I 

dunkeloliv, spahrlich weiss behaart. Proster- Agrilus Hungerbiihleri, 
num beim C? biirstenartig behaart, letztes m.n.sp. 
Analsegment ausgerandet, dahinter langlich 
eingedriickt Prosternum beim 9 schwach be- 
haart, letztes Analsegment nur schwach ausgerandet, nicht eingedriickt. 
Erstes Tarsenplied doppelt so lang wie das Zweite, das Dritte u ~ l d  
Vierte gelappt. Krallen doppelt. 

Biologie: Auf den Blattern der Haselnussbiische. 
Spanien, Playa de Aro, Costa Brava, Prov. Gerona. 11n Juni 1959 

und 1961, je 5 8 & (Type & Paratyp) in meiner Sammlung. 
Zu Ehren meines Freundes Hans Hungerbiihler benannt. 
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Agrilzts catalonica 1n.n .s~ .  

Lange : 1, 4 mm. 5 mm. Breite : I-1,3 mm. Fig. 2. 
Braunkupferig, glanzend, Unterseite dunkler. Icopf stark bombiert, 

Scheitel punktiert, in der Mitte schwach gefurcht; Stirn unregelmas- 
sig punktiert, hinter den Fiihleransatzen durch tiefes Grübchen be- 
grenzt. Fuhler vom vierten Gliede an stark dreieckig erweitert, kurz 
tveiss behaart. Halsschild schwach breiter als lang, nach vorn verengt, 

im vordern Drittel am breitesten, nach hinten S-for- 
mig verlaufend. Hinterecken spitz, das Leistchen ent- 
springt arn Hinterrand des Halsschildes, nicht wie 
üblich aus den Hinterecken, und reicht bis zur Mitte. 
Oberseite stark querrunzelig, zwischen denselben punk- 
tiert, vor dem Schildchen eingedrückt, ebenfalls auf 
beiden Seiten ein Quergrubchen gegen den Aussen- 
rand verlaufend. Das Schildchen mit dachartiger Quer- 
leiste, hinter derselben punktiert. Flügeldecken gleich 
breit wie Halsschild, an der Basis eingedruckt, Schul- 
tern wulstig erhaben, die Enden einzeln abgerundet, 

Fig. z fein gezahnelt, entlang der glattm Naht schwach ein- 
Agrllus cataionica, gedruckt. Die Oberseite granuliert, sehr kurz seiden- 

m.11.s~. schimmernd weisslich, im letzteln Drittel etwas dich- 
ter behaart. Unterseite fein punktiert, spahrlich, nur 
die Vorderbrust starker kurz weiss behaart. Kinnbin- 

de gerade, letztes Analsegment abgerundet. Das O hat in der Mitte 
des I und 2 Hiterleibsegmentes eine langliche Erhebung. 

Agrilus catalonica m. gleicht stark dem Agrilus Solieri C. & G., 
unterscheidet sich jedoclh durch die Farbung welcrhe nicht glazend 
rotkupferig sondern braunkupferig ist, durch den stark bombierten 
Kopf, der Halsschild hat nicht zwei Grubchen übereinander auf der 
Scheitel, sondern nur ein solches vor dem Schildchen, so wie durch 
sein karakteristisches Leistchen, was ich noch bei keiner Agrilusart 
beobacfiten konnte. I 

Type I 3, Alotyp I $2 in meiner Sammlung. 
F u n d o r t :  Z~vischen Playa de Aro und Sta. Cristina im Juni 1961 

auf gefallten Akatienstammchen. 




